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«Wer um einen Sinn seines Lebens weiß, dem

verhilft dieses Bewusstsein mehr als alles

andere dazu, äußere Schwierigkeiten und

innere Beschwerden zu überwinden!«

Victor E. Frankl
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Den Sinn des Lebens erkennen

Uns Menschen ist mit der Geburt ein Leben geschenkt worden. Wir sind bestrebt, dieses so zu führen, dass eine hohe Lebensqualität entsteht. Denn Letztere vermag Zufriedenheit und Lebensfreude zu stiften. Doch worauf gründet eine hohe Lebensqualität? Als Antwort steht die Führung eines sinnorientierten Lebens im Zentrum. Aber was heisst dies im Konkreten? Die folgenden Gedanken sollen genau zu dieser Frage Unterstützung bieten. Letztlich soll damit ein Beitrag geleistet werden zur übergeordneten Frage:

«Was ist ein gutes Leben?»

«An Gott glauben heißt sehen, dass das Leben

einen Sinn hat.»

Ludwig Wittgenstein




Die Eheleute Fromm

Josef und Maria Fromm sind ein bürgerliches Ehepaar mit fester Verwurzelung im christlichen Glauben. Der Sinn des Lebens ist für sie durch den allmächtigen und vollkommenen Gott gestiftet und besteht darin, den christlichen Werten und Geboten zu folgen. Für die Eheleute ist die Existenzsicherung, aber auch die Aufrechterhaltung der Zuversicht in einer zunehmend areligiösen Gesellschaft eine Herausforderung. Der feste Glaube, dass dieses Leben für sie vorgesehen ist, schenkt ihnen Sinn und tiefe Befriedigung. Sie sind überzeugt, dass es im Jenseits für gläubige Christen eine Gerechtigkeit gibt.

«Die Familie ist die älteste aller

Gemeinschaften und die einzige natürliche.»

Jean-Jacques Rousseau




Die Familie Fromm

Josef und Maria Fromm haben drei Kinder: Lea, Matthias und Miriam. Diese drei Kinder wurden im christlichen Glauben sozialisiert. Die Eheleute bemerken jedoch bereits im Teenageralter ihrer Kinder, dass das Selbstverständnis des christlichen Glaubens nicht mehr im gleichen Masse wie bei ihnen vorherrscht. Sie müssen sogar feststellen, dass an der Existenz Gottes ernsthaft gezweifelt wird. Die Eltern machen das Umfeld ihrer Kinder dafür verantwortlich. Sie hoffen sehr, dass die Kinder nach der Adoleszenz wieder zu den christlichen Werten und Geboten zurückfinden werden.

«Geld: dasjenige, das man besitzt, ist das

Mittel zur Freiheit; dasjenige, dem man

nachjagt, das Mittel der Knechtschaft.»

Jean-Jacques Rousseau




Lea Fromm

Lea war ein gehorsames Kind, das seinen Eltern kaum Sorgen bereitete. Nach einer Banklehre studierte Lea Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt Banking und Finance. Nach dem Studium bekam sie sogleich ein interessantes Jobangebot in einem Finanzinstitut. Das hohe Engagement und zusätzliche Weiterbildungen an Hochschulen führten dazu, dass Lea mit 28 Jahren eine verantwortungsvolle, sehr gut bezahlte Führungsposition innehatte. Mit 30 Jahren erfüllte sich ihr Traum von einer Eigentumswohnung. Lea ist nun 32 Jahre alt, treibt gerne Sport, pflegt ihren Freundeskreis und lebt in einer harmonischen Beziehung.

«Es ist besser, zu genießen und zu bereuen, als

zu bereuen, dass man nicht genossen hat.»

Giovanni Boccaccio




Matthias Fromm

Bereits im Kindesalter zeigte sich bei Matthias ein rebellischer Charakter. Die Schulnoten waren kaum befriedigend. Die Eltern waren erleichtert, nachdem ihr Sohn den Schulabschluss doch noch geschafft hatte. Während der Lehre als Polymechaniker tendierte der familiäre Einfluss gegen null. Mit 20 Jahren verkündete Matthias seinen Austritt aus der Kirche. Nie konnte er seine Eltern verstehen, die ein Leben ohne Genuss führten und sich dann auch noch bei Gott für dieses Leben bedankten. Mittlerweile ist Matthias 26 Jahre alt. Seine Arbeit verrichtet er tadellos; daneben führt er ein – in fast jeder Hinsicht – ausschweifendes Leben.

«Unser wertvollster Rohstoff ist der Geist

unserer Kinder.»

Walt Disney




Miriam Fromm

Miriam war bereits im Kindesalter auffallend neugierig. Anders als ihre Geschwister stellte sie schon früh Fragen zum Glauben und Leben. Vor Schulbeginn wollte Miriam Lehrerin werden, kurz vor dem Schulabschluss wählte sie jedoch den Beruf der Pflegefachfrau. Das jüngste Kind der Familie Fromm war weder rebellisch wie Matthias noch so strebsam wie Lea. Als «Pflegefachfrau HF» trägt Miriam heute mit 24 Jahren eine beachtliche Verantwortung in einem Krankenhaus. Sie lebt mit ihrem langjährigen Freund zusammen; es besteht die Absicht, in absehbarer Zeit eine eigene Familie zu gründen.

«Das Geld hat noch keinen reich gemacht.»

L. Annaeus Seneca




Interview mit Lea

Lea über ihre Motivation

Für mich war es wichtig, im Vergleich zu meinen Eltern einen grösseren materiellen Wohlstand zu erreichen. Mein geistiges Potenzial zu entfalten, bereitet mir Freude und Befriedigung.

Lea zur Lebenszufriedenheit

Ich bin stolz auf das Erreichte und geniesse die von anderen Menschen geschenkte Anerkennung. Doch abends, wenn ich allein bin, trinke ich oft ein Glas Wein auf dem Balkon. Dann überfällt mich eine traurige Stimmung und ich beginne zu weinen. Mein grösstes Problem ist, dass ich nicht weiss, warum. Eigentlich sollte ich doch rundherum glücklich sein.

«Meine Definition von Glück? Keine Termine

und leicht einen sitzen.»

Harald Juhnke
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